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Büchi

Arbeitsbeschaffung Hallo! Service!"

Der vorsichtige Rekrut

Der Batteriekommandanf behandelt
in der ersten Theoriestunde es ist

am zweiten Tage der Rekrutenschule
mit seinen Rekruten die

Militärdienstpflicht. Jeder Schweizer ist

wehrpflichtig. Der Diensttaugliche muh
Militärdienst leisten. Der Untaugliche hat
die Militärsfeuer zu zahlen.

Der Herr Oberleutnant möchte alle
seine Rekruten voll Stolz und Freude
darüber wissen, dah sie ihre Wehrpflicht

als Soldaten erfüllen können und

nicht Militärsteuer zahlen müssen. Es

liegt ihm daran, die bei einzelnen
vielleicht noch vorhandene Auffassung,
dalj es schöner und vorteilhafter sei,
Militärsteuer zu zahlen anstatt Dienst
zu leisten, auszumerzen.

Er leitet das Thema wie üblich mit
einer Frage ein.

«Kanonier Egli, was ist schöner: als

Soldat Dienst zu tun, im Wehrkleid mit
der Waffe dem Vaterland zu dienen,
oder daheim zu hocken und Steuer zu
zahlen »

Um des erwarteten Entscheides für

die Dienstpflicht ganz sicher zu sein
hat er den letzten Teil der Frage mit
verächtlicher Miene ausgesprochen, die
Worte vom Soldaten, den Waffen und

dem Vaterland aber mit einer Note von
Stolz und Begeisterung betont. Aber
der Aufgerufene, ein biederer Toggen-
burger, hat sich nicht aus der Fassung

bringen lassen. Er ist es gewöhnt, alles

zuerst einmal anzuschauen und dann

zu urteilen, und antwortet zur
Enttäuschung des Batterie-Kommandanfen:
«Säb weif) i jefz no nöd, Herr
Oberlütnant!» Sch-
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